
Serie: die Messe verstehen – Eucharistisch leben (letzter Teil) 
Geht, es ist Sendung/Mission 

 
Der	heilige	Augustinus	erzählt	in	seinen	Bekenntnissen	von	einer	Vision	vor	seiner	
Bekehrung,	 in	der	Christus	 zu	 ihm	sagte:	 „Ich	bin	die	Speise	der	Starken,	 iss	
mich!	Doch	nicht	du	wirst	mich	in	dich	verwandeln,	sondern	ich	werde	dich	
in	mich	verwandeln.“	(Conf.	9,16).	Diese	Vision	passt	besonders	zur	Eucharistie.	
Hier	 wird	 zwischen	 der	 gewöhnlichen	 Speise	 und	 dem	 eucharistischen	 Brot	
unterschieden.	 Beim	 normalen	 Essen	 sind	 wir	 die	 Stärkeren:	Wir	 nehmen	 die	
Nahrung	 auf	 und	 assimilieren	 sie	 in	 unseren	 Leib.	Bei	 der	 göttlichen	 Speise	
hingegen	ist	Christus	der	Stärkere,	der	–	entgegen	dem	äußeren	Anschein	–	
uns	in	sich	aufnimmt	und	„einverleibt“:	Er	verwandelt	uns	in	sich.	Er	macht	
uns	zu	Gliedern	seines	Leibes,	der	Kirche.	Eucharistie	baut	Kirche	auf.	Er	ist	
das	Brot	der	Starken,	das	uns	stark	macht	in	der	Kraft	seiner	göttlichen	Liebe,	die	
uns	trotz	Anfechtungen	und	Herausforderungen	Schritt	für	Schritt	zu	verwandeln	
vermag.	
	

„Ich	bin	das	Brot	des	Lebens	…	Mein	Fleisch	ist	wahrhaft	eine	Speise	und	mein	
Blut	ist	wahrhaft	ein	Trank.“	(Joh	6,48.55).	In	der	großen	Brotrede	betont	Jesus	
nicht	 nur	 seine	 wirkliche	 Gegenwart	 in	 der	 Eucharistie,	 sondern	 seine	
Wirksamkeit	„für	das	Leben	der	Welt“	(6,51).	Essen	ist	nie	nur	Selbstzweck	–	es	
ermöglicht,	 dass	 wir	 wirken,	 arbeiten,	 ja	 leben	 können.	 Ebenso	 ist	 die	
Eucharistie	 mehr	 als	 Ritus	 –	 sie	 ist	 Leben!	 Sie	 zielt	 auf	 unser	 Leben	 als	
Christinnen	und	Christen.	Daher	endet	die	Messe	mit	der	erneuten	Zusage	seiner	
Gegenwart	(„Der	Herr	sei	mit	euch“),	mit	dem	Segen	und	der	Sendung:	„Gehet	hin	
in	 Frieden.“	 Das	 lateinische	 Ite	 missa	 est	 bedeutet	 wörtlich	 „Geht,	 es	 ist	
Sendung/	Mission.“	Eucharistie	zu	 feiern,	motiviert	dazu,	eucharistisch	zu	
leben.	
	
Eucharistisch	 leben	 meint,	 dankbar	 zu	 sein.	 Es	 beinhaltet	 ebenso	 die	
Zuversicht,	dass	uns	der	Auferstandene	nährt	und	eine	Grundhaltung	der	Freude	
schenkt,	die	nicht	vom	Auf	und	Ab	der	Gefühle,	Erfolg	oder	Misserfolg	abhängt,	
sondern	von	seiner	Nähe	(vgl.	Phil	4,4	f.).	
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vom		14.		bis		zum		28.		September		2025	

 
 

Zur Feier der Ehejubiläen 
 

 
	

Viele Jahre in Liebe verbunden – 
Herzliche Gratulation und 

Glückwünsche 
 



  GOTTESDIENSTE	
SO		14.	09.	
	
	
	
	
MI		17.		09.	
	
	
	
	
	
	
	
DO		18.		09.	
	
	
	
	
	
SA		20.		09.	
	
	
	

KREUZERHÖHUNG	–	24.	SONNTAG	IM	JAHRESKREIS	
9:00	in	TILS:	Pfarrgottesdienst	
								Hl.	M.	f.	Hilda	Gasser	Wierer	(BM),	Paul	Mitterrutzner,	
								Maria	u.	Paul	Reinthaler	u.	Verstorbene	Kerschbaumer	
	

HL.	HILDEGARD	VON	BINGEN,	Äbtissin,	Mystikerin,	
								Kirchenlehrerin,	Klostergründerin	
HL.	ROBERT	BELLARMIN,	Ordenspriester,	Bischof,	
								Kirchenlehrer	
19:30	in	TSCHÖTSCH:	Jtg.	f.	Anna	Wwe.	Bacher	u.	Alois	Bacher,	
							S.	M.	per	Elda	Garbin	e	defunti	Garbin	
	

HL.	LAMBERT,	Bischof,	Glaubensbote,	Märtyrer	
19:30	in	PINZAGEN:	Jtg.	f.	Hermann,	Aloisia	u.	Marianna	
							Fischnaller,	Rudolf	Rabensteiner	u.	Johann	Huber/Gasser,	
							Hl.	M.	f.	Erika	Gummerer	Baldauf,	LuV	Blasbichler/Leitner,	
							Maria	Gasser	Rabensteiner	(BM)	u.	Maria	Wwe.	Huber	(BM)	
	
19:30	in	TILS:	Vorabendmesse	
							Jtg.	f.	Rosa	Duml,	Hl.	M.	f.	Franz	Schweigkofler,	Anna	Prosch	
							Wwe.Duml	(BM),	Josef	u.	Stefania	Tschager	u.	Geschw.	Auer	
							(Wiederholung	vom	Samstag	06.09.)	
14:30	in	TILS:	Tauffeier	für	Alex	Obexer	des	Thomas	und	
							der	Doris	Priller	
	

S-	 	
SO	21.		09.		
	
	
	
	
	
	
	
	
MI		24.		09.	
	
	
	
	
DO		25.		09.	
	
	

25.	SONNTAG	IM	JAHRESKREIS	–	TAG	DER	JUBELPAARE	
9:00	in	TSCHÖTSCH:	Pfarrgottesdienst	mit	den	Jubelpaaren								
							Jtg.	f.	Oswald	Schwienbacher	u.	Pfr.	Josef	Schifferle,	Hl.	M.	f.		
						Anita	Profanter	(BM),	Erika	Gummerer	Baldauf	(BM),	
						Armen	Seelen	u.	als	Dank	
14:30	in	TÖTSCHLING	–	ST.	NIKOLAUS:	Tauffeier	für	
							Jelena	Fäckl	des	Kevin	und	der	Sanja	Ostojic	
	

HL.	RUPERT	u.	HL.	VIRGIL,	Bischöfe	u.	Glaubensboten	
19:30	in	TSCHÖTSCH:		
							Hl.	M.	f.	LuV	Fam.	Leitner	u.	Fam.	Thaler	u.	zu	Ehren	des	
							Hl.	Josef	
	

HL.	NIKLAUS	VON	FLÜE,	Einsiedler,	Friedensstifter	
19:30	in	TILS:	Hl.	zu	Ehren	des	Hl.	Antonius.		
	

SA		27.		09.	
	
 
 

HL.	VINZENZ	VON	PAUL,	Priester,	Ordensgründer	
19:30	in	TSCHÖTSCH:	Vorabendmesse		
							Jtg.	f.	Josef	Baldauf,	Josef	u.	Emma	Eisenstecken,		
							Hl.	M.	f.	Armen	Seelen	u.	als	Dank	
		

	 	
SO	28.		09.	
	
	

26.	SONNTAG	IM	JAHRESKREIS	–	Welttag	der	Migranten		u.	
								Flüchtlinge	–	Sammlung	fürs	Migrantenhilfswerk	
9:00	in	TILS:	Pfarrgottesdienst	–	gestaltet	von	der	Kinder-	
							liturgie	
							Hl.	M.	f.	Johann	Brunner,	Johann	Eisenstecken	u.	LuV.	Fam.	
							Eisenstecken/Stockner	sowie	Geschw.	Blasbichler/Radoar	
	

 

MITTEILUNGEN	
	

BIBEL	TEILEN;	GLAUBEN	TEILEN;	LEBEN	TEILEN:	
mit	Sieglinde,	Elfi,	Magdalena	und	Gertraud	in		Brixen-	Zinggen	Widum	(Dachge	
geschoss)	am	Freitag	19.9.2025,	von	19.30-20.30	Uhr.	
Information	und	Anmeldung	bei	Gertraud	–Tel,347	4117356	
gertraud.untergassmair@rolmail.net	
	

Einweihung	 der	 Sportzone	 Pfeffersberg/Pairdorf	 am	 Samstag	 20.	 September	
2025,	ab	10:00	Uhr:	dazu	lädt	die	Gemeinde	Brixen	alle	BürgerInnen	herzlich	ein.	
Gemeinsam	mit	VertreterInnen	der	Landesregierung,	der	Gemeindeverwaltung	und	
des	 Sportvereins	 Pfeffersberg	 freuen	 wir	 uns,	 Sie	 an	 diesem	 besonderen	 Tag	
begrüßen	zu	dürfen.	
Im	Anschluss	 an	die	 Segnung	verwandeln	die	 fünf	 Sektionen	des	ASV	Pfeffersberg	
(Fussball,	Laufen,	Tennis,	Kegeln	und	Rodeln)	die	Sportzone	in	ein	buntes	Erlebnis	
voller	Spiel.	Spaß	und	Bewegung	–	bis	14:00	Uhr	ist	für	Unterhaltung	für	Groß	und	
Klein	gesorgt.	Die	Gemeindeverwaltung	freut	sich	auf	Ihr	Dabeisein.	
	

Dank	für	Spende:	im	Gedenken	an	Johann	Eisenstecken	wurde	von	der	Familie	
Blasbichler/Feldthurns	für	die	Pfarrkirche	von	Tils	gespendet.	Vergelts	Gott	!	
	

Brixner	Theologische	Kurse:	Diese	Kurse	bestehen	aus	einem	Grund-	und	zwei	
Aufbaukursen.	 Die	 Kurse	 beginnen	 im	 Oktober	 und	 enden	 im	 Juni.	 Das	
Kursjahr	 besteht	 aus	 11	 Studientagen	 (jeweils	 samstags)	 und	 einer	
Studienwoche	 (Juni).	Das	 erste	 Jahr	 ist	 als	 ein	 in	 sich	geschlossener	Grundkurs	
konzipiert.	 Die	 zweijährigen	 Aufbaukurse	 bieten	 Spezialisierungen	 und	
Vertiefungen.	Wir	leben	in	einer	Zeit,	in	der	immer	mehr	Menschen	spirituell	auf	der	
Suche	sind.	Mehr	denn	 je	 ist	es	deshalb	heute	wichtig	und	wertvoll,	die	geistigen	
Schätze	des	Christentums	neu	zu	entdecken.	Bei	den	Brixner	Theologischen	Kursen	
besteht	 dazu	 die	 Möglichkeit!	 Für	 weiterführende	 Informationen	 steht	 Ihnen	
gerne	 Frau	 Paola	 Cecarini	 Bayer	 zur	 Verfügung.	
Mail:	theologischekurse@pthsta.it			Tel:	0472/271121	–	0471/306380.	


